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Niederschrift 
 
über die 3. öffentliche Sitzung der Gemeindeversammlung der Gemeinde Süderhöft am 
11.07.2024 im Hause des Bürgermeisters in Süderhöft. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
 
 
Anwesend: 
stimmberechtigt: 
Bürgermeister Tewes Vogelsang 
1. stv. Bürgermeisterin Susan Feddersen 
Gemeindemitglied Dr. Christine Kaufmann 
Gemeindemitglied Herwig Feddersen 
Gemeindemitglied John Feddersen 
Gemeindemitglied Kai Blasberg 
Gemeindemitglied Dieter Joachim Jessel 
Gemeindemitglied Telsche Reichstein 
Gemeindemitglied Simone Vogelsang 

 
 
Außerdem sind anwesend: 
Björn Reese, ehem. 2 stv. Bürgermeister, ab 20:06 
Ines Jensen, Protokollführerin, Amt Nordsee-Treene 
1 Zuhörer 
 

Tagesordnung: 
 öffentlich 
1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 2. 

Sitzung am 13.12.2023 
4. Wahl der/des 2. stellv. Bürgermeisterin/Bürgermeister 
5. Ernennung und Vereidigung der Stellvertreterin/des Stellvertreters 
6. Einwohnerfragestunde 
7. Bericht des Bürgermeisters 
8. Anfragen aus der Gemeindeversammlung 
9. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Beteiligung an der Schleswig-Hol-

stein Netz AG 
10. Beratung und Beschlussfassung über das gemeinsame Ortskernentwicklungskon-

zeptes für die Gemeinden Fresendelf, Hude und Süderhöft 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung des Vertrages über die Kofi-

nanzierung des kirchlichen Friedhofes zum 01.01.2025 
12. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlun-

gen 2023 
13. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2023 und über die Ver-

wendung des Jahresüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
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1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 
 

Der Bürgermeister Tewes Vogelsang eröffnet die Sitzung der Gemeindeversammlung Süder-
höft. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste und die Protokollführerin, recht herz-
lich und stellt fest, dass zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Die Ge-
meindeversammlung Süderhöft ist beschlussfähig. 
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung       
 
 

Änderungen zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 
 

Es werden keine Dringlichkeitsanträge gestellt. 
 
 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 
 

Anträge liegen nicht vor. Alle Tagesordnungspunkte werden öffentlich abgehandelt. 
 
 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 
2. Sitzung am 13.12.2023       
 

 

Wortmeldungen liegen nicht vor. Die Niederschrift über die 2. Sitzung am 13.12.2023 wird 
einstimmig festgestellt. 
 
 
4. Wahl der/des 2. stellv. Bürgermeisterin/Bürgermeister       
 

 

Bürgermeister Vogelsang bittet um Vorschläge. Aus der Gemeindeversammlung wird Dr. 
Christine Kaufmann vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
Dr. Christine Kaufmann wird einstimmig  zur 2. stellvertretenden Bürgermeisterin der Ge-
meinde Süderhöft gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 
5. Ernennung und Vereidigung der Stellvertreterin/des Stellvertreters       
 

 

Bürgermeister Vogelsang ernennt Dr. Christine Kaufmann zur 2. stellvertretenden Bürgermeis-
terin und händigt ihr die Ernennungsurkunde aus. 
Dr. Christine Kaufmann leistet den Beamteneid gemäß Landesbeamtengesetz. 
 
Der Bürgermeister dankt dem ehemaligen 2. stellvertretenden Bürgermeister Björn Reese und 
verabschiedet ihn.  
 
 
6. Einwohnerfragestunde       
 

 

Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
7. Bericht des Bürgermeisters       
 
 

• Der Ausbau des Glasfasernetzes ist im vollen Gange. Der Bürgermeister erkundigt 
sich, ob noch Nachbesserungen auf den Grundstücken notwendig sind. Dieses wird 
verneint.  

• Zum Thema Neubau Feuerwehrgerätehaus ist zu berichten, dass die Gemeindever-
tretung Hude am 18.07.2024 den B-Plan für das Grundstück am Sportplatz beschlie-
ßen wird. Lärmschutzgutachten und Bodenproben wurden erstellt. Der Start des 
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Neubaus könnte 2025 sein. Allerdings wurde für 2025 die Förderung gestrichen. Ob 
2026 eine Förderung ausgeschüttet wird, ist noch fraglich. Nun ist die Frage zu klären, 
wie die Gemeinde Süderhöft weiterverfahren möchte. Wartet man ein weiteres Jahr 
ab? Soll das Gemeinschaftshaus mit finanziert werden? Versucht man gute Konditio-
nen für den Kredit auszuhandeln? Wem gehört das Feuerwehrhaus und das Gemein-
schaftshaus nach Abzahlung? Die Anteile der Finanzierung könnten wie folgt aufgeteilt 
werden: Süderhöft 5 %, Hude 65 % und Fresendelf 30 %. Die Tendenz der Gemein-
deversammlung Süderhöft geht dahin, den Neubau, bei voller Beteiligung, zu starten. 

• Bezüglich des Wappens teilt der Bürgermeister mit, dass sich das archäologische Amt 
in Kiel geirrt hat. Ein Entschuldigungsschreiben ist eingegangen. Die Farben müssen 
angepasst werden. 

• Die Tagespflege Winnert bekommt einen neuen Träger zum 01.01.2025. Es ist die 
St. Christian Diakonie aus Kropp. Soweit bleibt alles beim Alten (Leitung, Personal und 
Haushaltsführung). 

• Diverse Astüberhänge und tote Äste sind am Glockenbergweg zu verzeichnen. Susan 
Feddersen wird die Eigentumsverhältnisse klären. 

• Für den Ausbau des Radweges der K31 Schwabstedt-Hude-Süderhöft-Fresendelf 
sind alle Fördermittel gestrichen worden. Der Kreis stellt eine Förderung von 50 % für 
Kernwege in Aussicht. So bleiben immer noch 1 Million € Selbstbeteiligung, was nicht 
leistbar ist.  

• Die Zensuszahlen für 2022 ergeben für Süderhöft 23 Einwohner/innen, für Schwab-
stedt 1340 Einwohner/innen, für Hude 176 Einwohner/innen und für Fresendelf 85 Ein-
wohner/innen. 

• In Schwabstedt wird ein Tante Enso Laden errichtet. Die notwendigen Anteile sind 
erreicht worden. Auf der Internetseite können Produktwünsche abgegeben werden. 30 
Stunden pro Woche wird es auch einen Kassenbetrieb geben.  

• Als Notfallstandort bei Stromausfall (Blackout) wird das Haus von Herwig Fedder-
sen, Dorfstraße 3, Süderhöft gemeldet, sowie das neue Feuerwehrhaus in Hude, wenn 
es dann fertig gestellt ist.     

• Der Bürgermeister dankt allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer der Europawahl im 
Juni. 

• Die Gemeinde möchte das Wahlhelfergeld in Höhe von 185,-- € an den Kindergarten 
Schwabstedt, für ein neues Spielgerät, spenden. Der Bürgermeister wird die Spende 
übergeben.   

• Im Spätsommer/Herbst werden Wege ausgebessert und Schotter verteilt. Ebenso 
werden die Bushaltestelle und die Bank frei gemäht.      

 
 
8. Anfragen aus der Gemeindeversammlung       
 
 

Es wird angefragt, warum das Treenebad in Schwabstedt nicht zu jeder Zeit frei zugänglich 
ist. Diese Anfrage konnte nicht geklärt werden, da es sich um eine Regelung der Gemeinde 
Schwabstedt handelt.  
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Beteiligung an der Schleswig-
Holstein Netz AG       
 
 

Der Bürgermeister stellt den Sachverhalt und die 3 möglichen Varianten vor. Einstimmig be-
schließt die Gemeindeversammlung Süderhöft das Verlängerungsangebot und somit die Va-
riante 2, kein Verkauf von Aktien, Verlängerung des Darlehens um 5 Jahre anzunehmen. So-
mit bleibt das Aktienpaket in unveränderter Form bestehen. Die Finanzierung erfolgt weiterhin 
mittels Darlehen.   
 
10. Beratung und Beschlussfassung über das gemeinsame Ortskernentwicklungs-
konzeptes für die Gemeinden Fresendelf, Hude und Süderhöft    
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Die Gemeinden Fresendelf, Hude und Süderhöft haben ein gemeinsames Ortskernentwick-
lungskonzept erstellen lassen, um die zukunftsfähige Gestaltung und Entwicklung der Gemein-
den zu fördern. Ziel ist es, die Gemeinden vor dem Hintergrund des demografischen Wandels 
auch in Zukunft attraktiv und lebenswert zu erhalten. 
Die Erarbeitung des gemeinsamen Ortskernentwicklungskonzeptes erfolgte unter Einbindung 
der Lenkungsgruppe sowie relevanter Akteure und im Rahmen verschiedener Beteiligungsfor-
mate für Bürgerinnen und Bürger und ist nunmehr abgeschlossen. 
Der Bürgermeister erläutert kurz die Kernpunkte, wie den Bau des neuen Feuerwehrgerä-
tehauses mit Gemeinschaftshaus, die Radwege, den Ausbau erneuerbarer Energien und ein 
Dorfkümmerer.  
 

 
 

Die Gemeindeversammlung Süderhöft beschließt mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung das vor-
liegende gemeinsame Ortskernentwicklungskonzept der Gemeinden Fresendelf, Hude und 
Süderhöft. 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung des Vertrages über die 
Kofinanzierung des kirchlichen Friedhofes zum 01.01.2025    
 

 

Der Bürgermeister stellt den Vertrag vor. Die Finanzierung der Friedhöfe ist Aufgabe der Ge-
meinden. Ein tatsächliches Mitspracherecht wird nicht eingeräumt. Bei 1 Neinstimme und 1 
Enthaltung wird dem vorliegenden Vertragsentwurf zugestimmt.  
 
 
12. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen 2023       
 

 

Die Übersicht liegt der Gemeindeversammlung vor. Der Bürgermeister stellt sie vor. Einstim-
mig beschließt die Gemeindeversammlung Süderhöft die Genehmigung der über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 2023.  
 
Die Sitzung wird für 10 Minuten unterbrochen.  
 
 
13. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2023 und über die 
Verwendung des Jahresüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages    
 

 

Der Bürgermeister verliest das Protokoll zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Sü-
derhöft für das Haushaltsjahr 2023. Ebenso erläutert er den Lagebericht zum Jahresabschluss 
2023. Der Gemeindeversammlung wird empfohlen, den Jahresabschluss zu beschließen und 
den Jahresüberschuss in Höhe von 11.475,03 € der Allgemeinen Rücklage zuzuführen. Diese 
beträgt dann 44.175,55 €. Die Ergebnisrücklage bleibt unverändert bei 5.210,26 €. Das sind 
11,79 % der Allgemeinen Rücklage.   
Der Jahresabschluss 2023 wird, gemäß der Beschlussempfehlung des Ausschusses zur Prü-
fung der Jahresrechnung, einstimmig beschlossen. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Vogel-
sang für die rege Mitarbeit und schließt um 21:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
_________________________________________________________________________  
  Bürgermeister      Protokollführerin 
 


	Ende der Sitzung: 21:30 Uhr

